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Datenschutzinformation gem. Art. 13, 14 DSGVO 

für: Durchführung eines Wettbewerbs „Auslobung einer 

KI-Prämie“ für kleine Unternehmen, die seit 2025 mutige 

Investitionen in Künstliche Intelligenz (KI) tätigen.  

 
 

Verantwortlicher  

Kreis Mettmann  

vertreten durch den Landrat/die Landrätin 

Düsseldorfer Str. 26 40822 Mettmann  

E-Mail: kme@kreis-mettmann.de     

Telefon: 02104 99-0  

 

Datenschutzbeauftragte/r 

Datenschutzbeauftragte/r des Kreises Mettmann  

Düsseldorfer Str. 26  

40822 Mettmann  

E-Mail: datenschutz@kreis-mettmann.de   

Telefon: 02104 99-1368 

 

Zweck/e und Beschreibung der Datenverarbeitung  

 

Lfd. Nummer Zweck 

1 Durchführung des Wettbewerbs einschließlich Entgegennahme und 
Bearbeitung der Bewerbungen 

2 Prüfung der Teilnahmevoraussetzungen und Förderfähigkeit 
(einschließlich De-minimis-Erklärung) 

3 Bewertung der Bewerbungen durch die Jury und Auswahl der 
Preisträger 

4 Organisation und Durchführung der Preisverleihung 

5 Öffentlichkeitsarbeit einschließlich Veröffentlichung der Gewinner als 
Best-Practice-Beispiele 

6 Dokumentation, Nachweisführung und ordnungsgemäße Abwicklung 
des Wettbewerbs 

 

Die personenbezogenen Daten werden verarbeitet, um den Wettbewerb organisatorisch 

und fachlich durchführen zu können. Hierzu gehören die Entgegennahme der 

Bewerbungen, die Kommunikation mit den teilnehmenden Unternehmen, die Prüfung der 

Teilnahmevoraussetzungen einschließlich der Erklärung zur Einhaltung der De-minimis-

Vorgaben, die Bewertung der Bewerbungen durch eine unabhängige Jury sowie die 

Auswahl der Preisträger.  
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Darüber hinaus werden die Daten verwendet, um die Preisverleihung zu organisieren 

und ggf. die ausgezeichneten Unternehmen im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit als 

Best-Practice-Beispiele für den Einsatz von Künstlicher Intelligenz zu präsentieren. 

Schließlich erfolgt eine Verarbeitung zur Dokumentation und Nachweisführung der 

ordnungsgemäßen Durchführung des Wettbewerbs. 

 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeiten werden nach Ende des Wettbewerbs die 

Gewinner mit Foto und weiteren Informationen in der Presse sowie auf der Webseite des 

Kreises veröffentlicht.  

 

Sollten Sie keine Veröffentlichung Ihres Fotos und/oder weiterer Informationen 

wünschen, haben Sie gem. Art. 21 DSGVO ein Widerspruchsrecht. Bitte wenden 

Sie sich hierzu an ihre Ansprechpartner des Wettbewerbs.  

 

 

 

Rechtsgrundlage/n  

 

Rechtsgrundlage Bemerkung Betroffene Person(en) Zweck 
(Nr.) 

Art. 6 Abs. 1 lit. e DSGVO 
i.V.m. § 3 DSG NRW 

Durchführung 
kommunaler 
Wirtschaftsförderung, 
Veröffentlichung 
personenbezogener 
Angaben der 
Gewinner in Presse- 
und 
Öffentlichkeitsarbeit 

Teilnehmende, 
Jurymitglied 

1-4, 6 

Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO 
i.V.m. Art. 6 Abs. 4 und 
Art. 7 der De-minimis-
Verordnung (EU) 
2023/2831 (soweit 
Nachweis- und 
Dokumentationspflichten 
bestehen) 

Prüfung und 
Dokumentation der 
De-minimis-
Erklärung 

Teilnehmende 2, 6 

 

  

Kategorien personenbezogener Daten 

 

Datenkategorie Einzelne 
personenbezogene Daten 

Betroffene 
Person(en) 

Zweck 
(Nr.) 

    

Personenstammdaten Name der Ansprechperson Teilnehmende, 
Jurymitglied 

1-6 

Beruf Position/Funktion der 
Ansprechperson 

Teilnehmende, 
Jurymitglied 

1-6 

Kontaktdaten 
(postalisch) 

Anschrift des 
Unternehmens (bei 
Einzelunternehmen zugleich 
personenbezogen) 

Teilnehmende, 
Jurymitglied 

1-6 
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Kontaktdaten 
(Fernkommunikation) 

Telefonnummer, E-Mail-
Adresse 

Teilnehmende, 
Jurymitglied 

1-6 

Betriebsdaten Unternehmensname, 
Mitarbeiterzahl, geschätzter 
Jahresumsatz, geschätzte 
Jahresbilanzsumme 

Teilnehmende  

Sachverhaltsdaten Angaben zu eingesetzten 
KI-Anwendungen, 
Einführungszeitpunkt, 
Nutzen der KI-
Anwendungen, 
Investitionskosten nach 
Kostenarten, Anbieter der 
jeweiligen Leistungen 

Teilnehmende  

Einwilligungs- und 
Erlaubnisdaten 

Erklärung zur Einhaltung 
der De-minimis-
Höchstgrenze; Einwilligung 
zur Veröffentlichung der 
Gewinnerdaten  

Teilnehmende 2, 5 

Verwaltungs- und 
Bearbeitungsvermerke 

Bewertungsvermerke, 
Juryentscheidung, interne 
Bearbeitungsvermerke, 
Status der Bewerbung 

Teilnehmende, 
Jurymitglied 

3, 6 

 

 

Herkunft der Daten 

Wir verarbeiten nur solche Daten, die Sie uns zur Verfügung stellen. 
 

Empfänger der Daten  

Innerhalb der Verwaltung halten wir uns strikt an das „Need-to-know“-Prinzip, d.h. es 

haben nur die Mitarbeiter Zugriff auf Ihre Daten, sofern sie diese auch für ihre 

Aufgabenerfüllung benötigen.  

 

Weitere weisungsgebundene Auftragsverarbeiter können für Wartungs-, Hosting-, 

Support- oder Migrationsleistungen eingesetzt werden. 

 

 

Ansonsten können Ihre Daten an die folgenden Empfänger übermittelt werden:  

 

Empfänger Bemerkung 

Kommunales Rechenzentrum 
Niederrhein (KRZN) 

Betreiber Rechenzentrum und Betreuung 
der IT als Auftragsverarbeiter 

Industrie- und Handelskammer (IHK Jurymitglied; Bewertung der 
Bewerbungen 

Kreishandwerkerschaft Jurymitglied; Bewertung der 
Bewerbungen 

Zenit GmbH Jurymitglied; Bewertung der 
Bewerbungen 

 

 

Datenübermittlung in ein Drittland 

Es werden keine Daten in ein Drittland übermittelt.   
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Dauer der Speicherung und Aufbewahrungsfristen  

Ihre Daten werden in der Regel zwei Jahr nach Ende des Wettbewerbs gelöscht. Sofern 

Daten haushalts- und förderrechtlichen Aufbewahrungspflichten unterliegen, werden 

diese Daten in der Regel nach zehn Jahren gelöscht. 

  

Bereitstellung der Daten  

Die Bereitstellung ist weder gesetzlich noch vertraglich vorgeschrieben. Die betroffene 

Person ist auch nicht aus anderen Gründen zur Bereitstellung verpflichtet.  

Die Teilnahme am Wettbewerb erfolgt freiwillig. Werden die erforderlichen 

personenbezogenen Angaben nicht bereitgestellt, kann eine Teilnahme am Wettbewerb 

nicht erfolgen bzw. die Bewerbung kann nicht bewertet werden.  

 

Automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung inkl. Profiling statt.   

 

Verarbeitung zu Kontroll-, Prüf- und Verwaltungszwecken 

Personenbezogene Daten können im Einzelfall neben der eigentlichen 

Aufgabenerfüllung auch für interne Kontroll-, Prüf- und Verwaltungszwecke verarbeitet 

werden, soweit dies datenschutzrechtlich zulässig ist. Dies erfolgt auf Grundlage der 

geltenden Datenschutzgesetze. 

 

Hierzu kann insbesondere die Verarbeitung im Rahmen von Rechts- und 

Widerspruchsverfahren, Prüfungen durch Rechnungsprüfungsstellen oder 

Aufsichtsbehörden, Datenschutzkontrollen sowie internen Verwaltungsprüfungen 

gehören. Außerdem können Daten für statistische Auswertungen, Berichte oder interne 

Analysen innerhalb der Verwaltung verarbeitet werden, soweit dies zur Wahrnehmung 

der Aufgaben der Kreisverwaltung erforderlich ist. 

 

Ihre Rechte 

Als betroffene Person stehen Ihnen die nachfolgend aufgeführten Rechte zu:  

 

• Recht auf Auskunft gem. Art. 15 DSGVO  

• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten gem. Art. 16 DSGVO 

• Recht auf Löschung gem. Art. 17 DSGVO 

• Recht auf Einschränkung der Datenverarbeitung gem. Art. 18 DSGVO 

• Recht auf Datenübertragbarkeit, sofern die Verarbeitung aufgrund von Art. 6 Abs.  

1 lit.) a oder 6 Abs. 1 lit.) b DSGVO erfolgt 

• Recht auf Widerspruch gem. Art. 21 DSGVO, sofern die Verarbeitung aufgrund 

von Art. 6 Abs. 1 lit.) e oder 6 Abs. 1 lit.) f DSGVO erfolgt 

• Recht auf Beschwerde an die Aufsichtsbehörde bei Datenschutzverstößen  

• Recht auf Widerruf einer erteilten Einwilligung 

Zuständige Aufsichtsbehörde  

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  

Kavalleriestr. 2-4  

40213 Düsseldorf  
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Telefon:  0211/ 38424-0  

Fax:  0211 / 38424-10  

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de  

Internet: https://www.ldi.nrw.de/  
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